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Gott gibt Schnee wie Wolle, streut Reif  wie Asche, er sendet sein Wort, da schmilzt der Schnee. (Ps. 147)

Biestow

Eisig
die Luft

Eine weiße Decke
liegt sanft auf  allem
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Liebe Gemeinde, liebe Freunde und Interessierte der Kirchgemeinde, 
liebe LeserInnen des Glockenklangs!

In der Mitte des Bildes steht er und ist unübersehbar, wenn man nach Biestow 

kommt: unser Kirchturm. An seiner “Bischofsmütze” ist er leicht zu erkennen. 

Wussten Sie, dass er 2012 schon 100 Jahre alt wird? Und mit ihm die 

Kirchturmuhr der Firma Korfhage und Söhne, die einmal wöchentlich mit einer 

Handkurbel aufgezogen wird. Betagte Jubilare sind die beiden. Aber wie kommt 

es, so fragen Sie sich vielleicht, dass sie nicht ebenso alt sind wie unsere Kirche, 

die doch schon aus dem 13. Jahrhundert ist? Der steinerne Kirchturm ist erst 

später an die Kirche angebaut worden. Zuvor gab es einen hölzernen, der 

niedriger war und durch einen Brand zerstört wurde. In unserer Chronik ist 

darüber manches zu lesen. Näheres davon werden Sie bei unserem Gemeinde-

fest hören, das wir im September 2012 feiern wollen.

Bald wird es wieder so verschneit aussehen wie auf  dem Titelbild dieser Ausgabe. 

Zu Weihnachten wünschen wir uns sogar solche weiße Idylle. Aber das Wesent-

liche zu Weihnachten geschieht nicht draußen, sondern in uns. Wir verwenden 

viel Zeit, Geld und Mühe dafür, um unsere Wohnungen weihnachtlich zu 

gestalten, sie zu schmücken und es gemütlich zu haben. Sind wir innerlich auch 

vorbereitet in der Adventszeit? Wie schnell geraten wir in Zeitdruck zwischen all 

den Weihnachtsfeiern, den Einladungen, Konzerten, Vorbereitungen und 

Einkäufen. Momente der Besinnung sind kostbar und zart wie eine 

Schneeflocke. Sie können uns stärken und eine Atempause schenken.
Gottes Wort kann Schnee schmelzen lassen, Kälte in Wärme wandeln, wenn wir 

unsere Herzen als Krippe für das Jesuskind öffnen und vorbereiten. Gerade in 

das Kleine und Zarte, in das Ungewisse und Gefährdete, ins Schwache und 

Bedrohte pflanzt Gott seine Samen der Stärke und Macht. Für gute 

Wachstumsbedingungen zu sorgen, ist unsere Herausforderung und Chance. 

Das neue Kirchenjahr hat bereits begonnen, das neue Kalenderjahr bietet uns 

dafür ein weites Feld.

Mit Segenswünschen für die Weihnacht und das neue Jahr grüßt Sie herzlich

Ihre Pastorin

GRUSS     WORT
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Christenlehre

Die Christenlehre pausiert während der 
Krippenspielproben. 
Ab dem 10. Januar 2012 geht es zu folgenden Zeiten 
weiter:
Klassen 1 + 2: Mittwoch, 15.30 16.30 Uhr
Klassen 3 + 4: Dienstag, 16 17 Uhr
Klassen 5 + 6: 2. und 4. Donnerstag des Monats, 

16.30 17.30 Uhr
Bis zu den Winterferien treffen wir uns in der Südstadt, danach in Biestow.  

– 
 – 

– 

Zeit zum Leben – 09. – 11.03.2012
Projektfahrt für die Klassen 5+6

Bereits zum vierten Mal laden die evangelischen 
Kirchgemeinden aus Kessin, St. Johannis, Südstadt 
und Biestow alle Kinder aus den 5. und 6. Klassen 
zu einem Projektwochenende nach Rerik ein. 
Das Thema des Wochenendes ist „Du bist ein 
Gedanke Gottes. Ein genialer noch dazu!“ 
Die Kosten für das Wochenende betragen inklusive 
Unterkunft und Vollverpflegung 48,- €. 
Eine Unterstützung durch die Gemeinde ist 
möglich. 
Anmeldung bitte bis 24.02.2012 an Herrn Stenzel 
richten, dort erfahrt ihr alles Weitere!

Spielgruppe für Kindergartenkinder
„ “

Wir treffen uns jeweils am ersten (im Januar am vierten) 
Samstag im Monat um 10 Uhr für eine Stunde in der 
Südstadtgemeinde, Beim Pulverturm 4. 
Die nächsten Termine sind:
03.12. Adventsbasteln mit anschließendem Mittagessen
28.01.2012 
03.03.2012

Kirchenmäuse

KIRCHE       MIT KINDERN
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Krabbelgottesdienst 

Der nächste Krabbelgottesdienst findet am 25.02.2012 um 
15.30 Uhr im großen Gemeindesaal im Pfarrhaus Biestow 
statt. Das Thema wird dann sein “Schneeflöckchen, 
Weißröckchen”. Anschließend stärken wir uns bei Kaffee und 
Kuchen. Seien Sie herzlich willkommen mit kleinen und 
größeren Kindern (auch wenn sie dem Krabbelalter schon 
entwachsen sind).

KIRCHE       MIT KINDERN

JUNGE        GEMEINDE
Jugendgruppenleiterkurs 

Lust, eine Gruppe zu leiten?
Möchtest Du, eine Freizeit (mit)gestalten ? oder lernen, ein Projekt mit Kindern oder 
Jugendlichen vorzubereiten ?
Komm mit zum Jugend-Gruppenleiterkurs vom 03. – 10.02.2012 in Neu Sammit

Für Jugendliche ab 15 Jahren besteht die Möglichkeit 
die JULEICA (=Jugendleiterkarte) zu erwerben.

Anmeldung und weitere Informationen erhaltet ihr bei 
Andreas Braus von der 
Arbeitsstelle für die Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen 
August-Bebel-Str. 5; 18055 Rostock
Tel. 0381/25737 od. 0179/4543440 
mail: andreas.braun@evkijuro.de

Konfimandenfahrten

Vom 09.  11.03.2012 findet für die Hauptkonfirmanden (8. Klasse) die 
Konfirmandenfahrt nach Damm statt. 
Vom 23.  25.03.2012 wird dann die Fahrt für die Vorkonfirmanden (7. Klasse) sein. 
Wir fahren zusammen mit Jugendlichen aus benachbarten Gemeinden. Bitte merkt 
Euch diese Wochenende schon vor und plant sie in Eurem Kalender mit ein.

–

–

KONFIRMANDEN
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JUNGE        GEMEINDE
Wir treffen uns dienstags, 19 21 Uhr, im Gemeindehaus, um miteinander zu essen, zu 
spielen, größere Aktionen zu planen und über verschiedene Themen ins Gespräch zu 
kommen. Alle Jugendlichen sind herzlich eingeladen.

– 

Die Junge Gemeinde gestaltet in der Heiligen Nacht 
um 22.30 Uhr „Musik und Wort“ mit und lädt dazu 
herzlich ein. Wir singen Weihnachtslieder und hören 
Texte zum Stillwerden und Besinnen.

Termine für Jugendliche in der Jugendkirche

02.12.2011 19 Uhr JUKI-Treff  Jugendkirche
10.12.2011 19 Uhr C h r i s t m a s  G o s p e l  -  

Weihnachtskonzert 
Gospelchor der JUKI in der Nikolaikirche
24.12.  23 Uhr Christnachtsfeier der Evangelischen Jugend 

TAIZE-Andachten finden jeden letzten Donnerstag im Monat (außer 
in den Ferien) um 19.30 Uhr in der ESG Studentengemeinde/ Südseite 
Petrikirche statt.

JUKI-Treff  findet jeden ersten Freitag im Monat (außer in den Ferien) von 19 22 Uhr 
statt. Der Gospelchor probt jeden Dienstag 19.30 Uhr (außer in den Ferien) in der 
Jugendkirche.

2012
04. 06.01. MAT (Mitarbeitertagung) in Salem Thema: „INKLUSION“
06.01. 19 Uhr JUKI-Treff
07.01. 18 Uhr Lange Nacht der Krippenspiele in der 

Jugendkirche,
Mitmachbedingungen erfragen Sie bitte 
bei Arne Bölt, Tel. 015207798127.  
Anmeldeschluss: 24.12.2011

03. 10.02. Jugendgruppenleiterausbildung in Neu  
Sammit

– 

– 

– 
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KONFIRMANDEN
2011 hat eine neue Vorkonfirmandengruppe ihre Konfirmandenzeit in 
Biestow begonnen. Zu ihr gehören:

Jonathan 
Friedrich Brandt, 
Jakob Clasen, 
Anica Gildemeister, 
Kim Hakenberg, 
Anna-Lena Holz, 
Niklas Lewerenz, 
Carolin Lindner, 
Emma Rike Schnell, 
Leonie van der Decken, 
Hans Weingartz 

Da Pastorin Reinshagen aus der Südstadt 
erkrankt ist und deshalb leider für längere 
Zeit ausfallen wird, kommen auch die 
Vorkonfirmanden 
Antonia Stein, 
Michelle Bernitt und 
Yona Chenga 
aus der Südstadt zu unserer Gruppe dazu 
und sind herzlich willkommen. 
(Weil sie erst später dazugekommen sind, 
sind sie nicht mit auf  dem Foto abgebildet)

Arndt, 

Der Fisch: Zeichen für Christen, hier füllen ihn die Jugendlichen im Pfarrgarten aus.
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Seniorennachmittage

Herzlich sind Sie eingeladen zu unseren Seniorennachmittagen, an denen wir uns 
treffen, gemeinsam Kaffee trinken, singen, beten, kreativ sind, uns austauschen und zu 
verschiedenen Themen Neues erfahren.
Wenn Sie abgeholt werden möchten, geben Sie bitte vorher im Pfarramt Bescheid. 
Ich freue mich auf  unsere nächsten Nachmittage zu den 
folgenden Themen:

12.12.2011 um 15 Uhr Adventsfeier in der Bibliothek  
der Alten Schule Kritzmow; 

16.01.2012 um 15 Uhr in Kritzmow für alle 
Senioren unserer Gemeinde
Thema: „bergauf  und bergab“, 

20.02.2012 um 15 Uhr in Kritzmow am 
Rosenmontag zum Thema: „Einer muß den Hut aufhaben“. Bitte 
kommen Sie mit einem besonderen Hut, einer Mütze oder einer 
verrückten Kopfbedeckung, die Sie mögen.

TERMINE       NOTIZEN

Entschuldigung!
In der letzten Ausgabe unseres Glockenklangs ist ein Missgeschick passiert, für das wir 
uns sehr entschuldigen möchten. Einige Jubilare mit einem runden Geburtstag waren 
versehentlich nicht mit abgedruckt. Deshalb an dieser Stelle Ihnen noch einmal 
besonders herzliche Glückwünsche nachträglich und Gottes Segen für Ihr neues 
Lebensjahr!
20.09. Rudolf  Höppner
21.09. Uta Rommel
23.09. Dr. Dagmar Doese
26.09. Helga Hagendorf 
03.10. Margret Bresemann 
03.10. Elisabeth Schwarz
04.10. Dr. Marie-Luise Hagemann
10.10. Klaus- Dieter Wolter
21.10. Gottfried Heinke
24.10. Dr. Hans-Reinhard Großmann
27.11. Klaus Möller

Jubilare
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TERMINE       NOTIZEN
Offene Weihnachtsfeier – gemeinsam feiern, nicht allein!

Am Heiligabend zwischen 18.30 Uhr und 21 Uhr 
findet in der katholischen Christuskirche (Am 
Häktweg 4-6, 18057 Rostock) eine offene Weih-
nachtsfeier statt. Alle, die den Heiligen Abend 
nicht allein verbringen wollen, sondern in Gemein-
schaft, sind herzlich eingeladen zu diesem feier-
lichen Beisammensein. 
Weihnachtliche Musik, Weihnachtslieder und das Weihnachtsevangelium 
kommen zu Gehör. An Speisen, Getränken und kleinen Geschenken soll es auch nicht 
fehlen. Ein Fahrdienst kann angefragt werden. 
Wer teilnehmen will, wird gebeten, sich zur offenen Weihnachtsfeier auf  dem Postweg 
oder telefonisch bis zum 18. Dezember bei Schwester Birgit anzumelden. 
Die Postadresse lautet: Katholische Christusgemeinde, Schwester Birgit, Häktweg 6, 

18057 Rostock. Telefonisch ist Schwester Birgit unter der Nummer 
0381-24234-21 bzw. -19 zu erreichen. 
Für die offene Weihnachtsfeier werden auch Helfer gesucht, die das 
Vorhaben durch Sachspenden und/oder durch eine aktive Mit-
wirkung unterstützen. Eine besonders große Hilfe würde in der 
Bereitstellung von Speisen und Getränken bestehen. Ebenso 
hilfreich wäre es, sich am Fahrdienst oder an der Ausgestaltung der 

offenen Weihnachtsfeier zu beteiligen. 
Diejenigen, die bereit sind Hilfe zu leisten, werden gebeten, sich mit 
Herrn Sonnevend unter Tel. 0179-6655694 in Verbindung zu setzen.

Sternsinger
Am Wochenende 07. 

08.01.2012 werden die 

Vorkonfirmanden ein 

Kennenlernwochenende 

zusammen erleben. Dies 

findet jedes Jahr um die Zeit des Epiphaniasfestes statt. So werden wir die Sternsinger 

auch im neuen Jahr wieder zu uns einladen. Sie kommen dann am Sonnabend zu uns, 

singen und sammeln Spenden für ein Projekt, das in der 3. Welt Kinder unterstützt. 

“CMB 2012” werden sie dann an unsere Tür schreiben bzw.  kleben, dies bedeutet 

“Christus mansionem bendicat” und bedeutet “Christus segne dieses Haus”, das meint, 

dass alle, die hier ein- und ausgehen behütet sein sollen.

Wenn Sie mögen, können Sie die Sternsingerkinder auch zu sich nach Hause einladen.

– 



Weltgebetstag 2012

Der nächste Weltgebetstag kommt aus Malaysia und findet 
am 02.03.2012 statt. Wer an der Gestaltung unseres 
Biestower WGT-Gottesdienstes mitwirken möchte, ist 
herzlich eingeladen, am 09.01.2012, 18 Uhr im Pfarrhaus 
zu unserem ersten Vorbereitungstreffen zu kommen.
Kontakt:  korneliatiedge@aol.com oder telefonisch: 0381-
4033850

TERMINE       NOTIZEN

Der Förderverein lädt alle Interessierten ein:
„Lappland – Wanderung durch die stille Tundra“

„Wintermarkt am Polarkreis“ 

Jürgen Brandt hat ein ungewöhnliches wie auch sehr 
faszinierendes Hobby. Er fotografiert auf  seinen Reisen 
in den Norden mit einer 3D-Kamera und so entstehen 
wundervolle Landschaftsaufnahmen. In seinem Vortrag 
erleben wir die Tundra in Schwedisch-Lappland zu 
verschiedenen Jahreszeiten und bekommen einen Eindruck vom Leben der Samen mit 

ihren Rentierherden. Außerdem zeigt Herr Brandt uns 
Eindrücke vom ältesten Wintermarkt in Lappland in 
der Kleinstadt Jokkmokk.
Lassen Sie sich verzaubern von diesen tollen 
Diavortrag mit 3D-Aufnahmen am Donnerstag, den 
26.01.2012 um 19 Uhr im großen Gemeindesaal des 
Pfarrhauses.

10

Der 7. Biestower Kunsthandwerkermarkt

findet am Samstag, den 03.12.2011, von 14 – 18 Uhr 
im und um das Pfarrhaus statt.
Freuen Sie sich auf  viel Schönes und Stimmungsvolles, 
auch für das leibliche Wohl wird wie immer gesorgt 
sein. Für Kuchenspenden, auch aus der Gemeinde als 
Unterstützung, sind wir sehr dankbar.
Informationen und Anmeldungen für Stände bei 
Susanne Hase, Tel. 0381/ 455991
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„Möge Frieden in deinem Herzen sein; 
Geschichten und irische Segenswünsche zum Weihnachtsfest“, 
Hermann Multhaupt erschienen im St. Benno-Verlag, Leipzig 

Besonders in der Vorweihnachtszeit berühren uns 
Geschichten über die großen und kleinen Freuden im 
Alltag tief  und machen uns empfänglicher für das Wunder 
der  We ihnachtsbotschaf t .  Diese  besondere  
vorweihnachtliche Stimmung greift der Autor auf  und 
erzählt von mal heiteren, mal besinnlichen Begebenheiten 
zur Weihnachtszeit. Plötzlich ist die Krippe von 
Bethlehem ganz nah und wir können erkennen, dass auch 
unser Leben und Alltag voller Weihnachtswunder steckt. 
Irische Segenswünsche verbinden die einzelnen 
Geschichten und runden das Buch ab. Es ist ein Buch, das 
Herz und Sinn erwärmt und einfach wohltut.
Beim nächsten Kirchenkaffee wird das Buch wieder unter den 
Gemeindegliedern, die das Kirchgeld bezahlt haben, verlost. 
                                                                                                     Kornelia Tiedge

BÜCHERECKE

Der alte Holzkirchturm bis 1910

Im September 2012 feiern wir das hundertjährige Bestehen unseres jetzigen massiven 
Kirchturms. Am 29.11.1912 wurde er geweiht. Da es nur wenige und meist verdeckte 
Illustrationen des alten Holzturmes gibt, hat der Förderverein zur Erinnerung eine 
Modelldarstellung geschaffen. Wir haben sicher die wesentlichen Gebäudeelemente 
richtig dargestellt, einige Details waren nicht erkennbar, und 
mündliche Übermittlungen konnten nicht erfahren werden.
Wir hoffen, dass alle Gemeindeglieder und 
Besucher von Biestow daran Freude haben 
werden. Der Förderverein verbindet damit 
die Bitte, dieses Modell als Sammelort für 
Spenden zwecks der Trockenlegung der 
Kirche zu erkennen und zu nutzen. 
Haben Sie vielen Dank für Ihre Unter-
stützung.

Peter Möller

INFORMATIONEN
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THEMA
Gedanken zur Jahreslosung 2012

„Meine Kraft ist in den Schwachen mächtig.“ 2. Kor. 12,9

Hart sein, sich nichts gefallen lassen, immer ein As im Ärmel haben – so kommt man im 
Leben voran. In unserer Gesellschaft gilt allerorten: Bloß keine Schwäche zeigen! 
Rechtsschutzversicherungen haben Konjunktur. Man will gewappnet sein für alle Fälle. 
Jemanden um Hilfe bitten? Nur als letzte Möglichkeit, wenn wirklich nichts mehr geht. 
Kinder lernen Schritt für Schritt, ohne die Hilfe der Eltern auszukommen. Bei Besuchen 
zu hohen Geburtstagen erlebe ich dann häufig wie 
schwer es sein muss, als gestandener Mensch 
p lö tz l i ch  auf  Hi l fe  angewiesen zu sein. 
Schwach sein hat offenbar einen schlechten Ruf. Der 
Apostel Paulus kennt seine Schwächen – und er 
leidet darunter. Was für ihn noch schlimmer ist, 
auch seine Gemeinde in Korinth kennt seine 
S c h w ä c h e n ,  u n d  einflussreiche Menschen 
stellen seine Autorität als Apostel infrage. „Der ist 
ja auch nur ein ganz nor ma le r  Mensch .“  
Oder: „Der kocht ja auch nur mit Wasser.“ Wie gut, 
dass Paulus da erkennen kann: Gerade in seiner 
Schwachheit zeigt sich die Größe Gottes. Denn nur 
i n  u n s e r e r  Unvollkommenheit ist 
Platz für Gottes Wirken. Dor t ,  wo  von  uns  
Menschen nichts mehr zu erwarten ist, da greift Sein 
G e i s t  R a u m ,  d a  v e r w a n d e l t  G o t t e s  
Gegenwart den Makel der Schwachheit. Wieder ist 
die Jahreslosung anstößig und entspricht nicht der Wahrheit der Welt, denn es gibt kaum 
Raum unter uns, wo unsere Schwäche offenbar sein darf. Dies ist sicher auch ein Grund 
dafür, dass christlicher Glaube auf  dem Rückzug ist – denn Er hat erst dort Platz, wo 
Schwächen eingestanden werden. Und das ist schmerzhaft, mitunter auch peinlich, und 
wer möchte das schon? Herausfordernd ist auch: Unter uns Christen soll das schwächste 
Glied der Maßstab sein. Jesus selbst hatte eine Schwäche für die Schwachen. Er ist nicht 
zu den Selbstsicheren und Erfolgreichen gegangen, sondern zu den Ausgegrenzten, den 
Namenlosen, den Kranken und den Zweifelnden. Welche Folgen hat dies für unsere 
Gemeinde?
Die Jahreslosung spricht mich an, sie ist wie für mich gemacht. Dort wo ich mich unfähig 
fühle, wo ich unzulänglich bin, wo ich Fehler mache oder anderen etwas schuldig bleibe, 
dort ist es Gott selbst, der seinen Geist wirken lässt und das Unvollendete vollenden will. 
Paulus spitzt zu: „wenn ich schwach bin, bin ich stark.“ (V. 10) Ist es nicht großartig, dass 
wir schwach sein dürfen?

Robert Stenzel
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Lange lebe der Holzwurm!

Nein, liebe Gemeinde, mir ist auf  der letzten Apeldoorn Fahrt nichts zugestoßen, auch 
wenn das Hurra auf  einen Schädling auf  den ersten Blick ungewöhnlich sein mag. Aber 
ohne den Befall mit dem Holzwurm hätte der niederländische König seine schöne, im 
19. Jahrhundert errichtete Jagdhütte am Stadtrand von Apeldoorn nicht sanieren 
müssen. Ohne das Sanierungsbedürfnis wäre das Anwesen nicht in einen öffentlichen 
Wildpark umgewandelt worden, und nur so konnten wir diesen schönen Park mit 
unseren Gastgebern am Sonntagnachmittag nach dem gemeinsamen Gottesdienst 
besuchen. Bei einer Führung durch das Areal konnten wir Rot-, Damm- und 
Schwarzwild sehen, die alte Einrichtung der Jagdhütte besichtigen und – quasi als 
königlichen Abschluss - koffie en geback genießen. Im Ergebnis wäre all das ohne den 
Holzwurm nicht möglich gewesen!
Aber auch ohne vorherigen Holzwurmbefall hatten wir schöne Tage. Samstagvormittag 
hatten wir Zeit, uns mit den Gastgebern in Apeldoorn umzusehen oder kleine Ausflüge 
mit dem „fiets“ zu machen. Samstagnachmittag haben wir uns dann in De Drie Ranken 
getroffen und ein Gespräch zum Thema „So wie ein Baum.“ zu führen. Gemeinsam 
haben wir uns die Frage gestellt, wo unsere Wurzeln liegen, inwieweit unser Glaube uns 
Wurzel ist, uns Halt bietet oder unser Leben mit Nährstoff  versorgt. Im Anschluß haben 
wir dann gemeinsam zu Abend gegessen und dabei – wie auch bei dem traditionellen 
Treffen bei Arie van der Plas am Sonntagabend - viel erzählt.     
Im Ergebnis dieser Gespräche mit der JWO, das ist die Jugendorganisation von De Drie 
Ranken und dem neuen Vorsitzenden des „kleinen kerkeraat“ (Kleiner Kirch-
gemeinderat) haben wir auch richtigen Grund zum Jubel: Zu Himmelfahrt 2012 (17.05. 
 20.05.2012) wollen ungefähr 20 Kinder und Jugendliche mit nach Biestow fahren, und 

es wird auch eine etwa gleich große Zahl von Erwachsenen mitkommen, so dass wir auf  
eine Wiederbelebung der Partnerschaft, insbesondere bei den Jugendlichen, hoffen 
können. Nur wenn wir immer wieder neue Interessenten aus beiden Gemeinden für die 
Partnerschaft gewinnen können, können wir sie dauerhaft lebendig erhalten.
Das stellt auch unsere Gemeinde vor erhebliche Aufgaben, für die wir dringend auf  Ihre 
Unterstützung angewiesen sind. Helfen Sie uns bitte durch die 
Bereitstellung von Quartieren, bei der Gestaltung des 
Besuches, der Exkursionen und des Themas oder 
einfach dadurch, dass Sie an allem teilnehmen. Wenn 
Sie Kinder im Alter zwischen 12 und 17 Jahren 
haben und gern Quartier für gleichaltrige Jugend-
liche aus Apeldoorn geben können, möchten wir Sie 
hiermit besonders ansprechen. So ein Austausch über ein verlängertes Wochenende 
öffnet neue Horizonte für die ganze Familie. 
Dann können wir – wie einst Obama – jubeln: Ja, wir können das!

Bernd Spangenberg

–

PARTNER      GEMEINDE



TERMINE       NOTIZEN
Kunsthandwerkerkreis

Alle, die sich kreativ betätigen wollen und handwerklich begabt sind, können gern mit 

ihren Ideen und Basteleien zu diesen abendlichen Zusammenkünften kommen.

Folgende Themen sind geplant:

24.02.2012 Buchbinden mit Dagmar Arndt

09.03.2012 Lavendelbeutelchen herstellen 

23.03.2012 Ostereier mit Wachstechnik gestalten

Wer noch etwas besonderes kann und dieses mit andern teilen möchte, kann sich gern an 

Gertrud Fischer wenden. Es gibt sicher noch viele Begabungen in unserer Gemeinde!
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Frauenfrühstück

Das Frauenfrühstück findet grundsätzlich am ersten Donnerstag 
im Monat von 1  Uhr im Pfarrhaus statt. 
Daher bitte folgende Termine vormerken:
01.12.2011, Ausflug nach Wismar, wegen Treffpunkt und Zeit bitte 
auf  Aushänge im Pfarrhaus achten
05.01.2012, 02.02.2012 wie immer, 9.30 Uhr im Pfarrhaus

9.30 – 1.30

Unser Besuchskreis ist unterwegs

Der Besuchsdienstkreis trifft sich am Mittwoch, 22.02., um 9.30 Uhr 
im kleinen Gemeinderaum im Pfarrhaus. Unser Besuchs-
dienstkreis möchte gern noch wachsen. Schön wäre es, wenn 
auch aus den Dörfern noch jemand dazu kommt, sodass die 
Besuche auch in den weiter entfernt liegenden Dörfern 
unserer Gemeinde gut durchgeführt werden können. So 
haben wir beschlossen, schon zu den Geburtstagen der 
Jubilare ab dem 81. Lebensjahr zu Besuch zu kommen. Zu 
den runden Geburtstagen kommt nach Möglichkeit Pastorin Garling zu Ihnen. Sollten 
Sie nicht zu Hause sein, geben Sie doch bitte vorher Bescheid.

Goldene Konfirmation am 25./ 26.08.2012

Im August 2012 feiern wir wieder Goldene Konfirmation in Biestow, diesmal für die 
Jahrgänge 1960 bis 1962. Wer vor 50 oder mehr Jahren seine Konfirmation in Biestow 
oder auch an einem anderen Ort gefeiert hat, ist herzlich eingeladen, diesen Gottes-
dienst im Gedenken an seine Konfirmation mit zu feiern. Bitte melden Sie sich dazu  im 
Pfarrhaus an, und sagen Sie diesen Termin gern auch weiter!



Urlaub
Vom 11.  19.02.2012 ist Robert Stenzel im Urlaub. 
Vom 05.  ist Pastorin Asja Garling im Urlaub.

–
– 12.02.2012

TERMINE       NOTIZEN
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Festkommitee für unser Gemeindefest 2012 
gegründet
Zur Planung  unseres nächsten Gemeindefestes, wo wir 
das 100 jährige Turmjubiläum feiern, suchen wir 
Interessierte, die bei der Gestaltung mithelfen und gerne 
Ideen einbringen möchten. So suchen wir auch einen 
guten Klavierspieler, der uns auf  dem Klavier bei 2-3 Stücken 
begleiten kann.  Sponsoren sind ebenfalls herzlich willkommen!
Unser erstes Treffen findet am Mittwoch, den 14.12.2011 um 19 Uhr im Pfarrhaus statt.

Fotos gesucht
Für einen Bildband über unsere Kirche zum 
Turmjubiläum in 2012 suche wir alte Fotos und 
Abbildungen. Wer uns diese leihweise zur 
Verfügung stellen kann, bitte bei Asja Garling oder 
Udo Kragl melden oder auch schon abgeben! 
Rückgabe garantiert!

Fifikus oder Fifika gesucht!
Für die Öffentlichkeitsarbeit im Rahmen des Projektes „Evangelisch in Rostock“ 
suchen die Kirchgemeinden Rostocks kreative und kompetente Unterstützung. Es soll 
zukünftig eine Internetseite geben, auf  der die verschiedenen Angebote der Kirch-
gemeinden übersichtlich zur besseren Auswahl dargestellt sind. Wer uns dabei tatkräftig 
zur Seite stehen kann, d.h., wer sich mit dem PC gut auskennt, melde sich bitte bei  Lutz 
Breckenfelder (Tel. 038208-61515).

Die Gedenkfeier für verstorbene Kinder findet am 12.12.2011 um 
11 Uhr auf  dem Rostocker Westfriedhof  statt. In diesem Jahr wird bereits 
zum 10. Mal diese Gedenkfeier veranstaltet. Die Krankenhausseelsorgerin 
Pastorin Hilke Schicketanz gestaltet dieses Beieinandersein.

Worldwide Candle-Lighting
Jedes Jahr am Abend des 2. Adventssonntages entzünden Menschen auf  der 
ganzen Welt um 19 Uhr ihrer Ortszeit Kerzen und stellen sie ins Fenster zum 
Gedenken an ein verstorbens Kind.

TURMBAU

ZU

BIESTOW

1910 - 1912



Samstag, 03.12.2011, um 18 Uhr in der Kirche

“Rostocker Ökumenischer Bläserkreis” 
unter der Leitung von Günter Kapellusch

Wie in jedem Jahr freuen wir uns über adventliche Musik des Bläserkreises und 
Lesungen. Im Anschluss an den Kunsthandwerkermarkt können wir selbst in 
adventlicher Atmosphäre mit einstimmen in besinnliche und fröhliche Lieder der 
Advents- und Weihnachtszeit und den Klängen der Bläser lauschen.
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KONZERT        ANKÜNDIGUNGEN

Samstag, 10.12.2011, um 18 Uhr in der Kirche 

„BREITLING’s maritimer Kraftgesang - 
ein besonderes Weihnachtskonzert“

Raue Seemänner und Weihnachtslieder, das passt nicht, denken Sie. Weit gefehlt.
Im Jahr ihres 25. Jubiläums haben sich die BREITLING’s an eine besondere 
Herausforderung gewagt. Als national und international gefeierte Formation von 
Vokalisten und Musikern wollen sie dem heimischen Publikum eine besondere 
Ohrenfreude zuteil werden lassen. Darauf  können Sie wirklich gespannt sein. Selten zu 
hörende Instrumente wie Zinnflöte und Sackpfeife werden mit Banjo, Gitarre, Bass, 
Akkordeon, Posaune und Perkussion in beeindruckender Virtuosität gespielt. Das viel 
gerühmte Niveau des a-capella-Gesangs wird sich der weihnachtlichen Thematik auf  
besondere Weise nähern. Kommen Sie und erleben Sie einen Abend mit bester 
Unterhaltung. Lachfalten und Gänsehaut sind garantiert. Erleben Sie, wie es den Leuten 
des Seglers Ariel 
erging. Fremde See-
mannsballaden und 
h i s t o r i s c h e  
Weihnachtslieder 
w e r d e n  S i e  i n  
festliche Stimmung 
versetzen. Gerade 
so wie die Mann-
schaf t ,  d ie  das  
Weihnachtsfest in 
e inem f r emden  
Hafen verbringen 
muss.
www.breitslings.de
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KONZERT        ANKÜNDIGUNGEN
Samstag, den 17.12.2011, um 18 Uhr in der Kirche Kavelsdorf

Adventskonzert des Kirchenchores Kavelstorf  und des Biestower 
Singekreises unter der Leitung von Tilman Fröhlich

Seit Oktober proben der Kavelstorfer Kirchenchor und der Biestower Singekreis 
gemeinsam, wechselweise in Biestow und in Kavelstorf. Es ist toll, dass es dieses Projekt 

gemeindeübergreifend gibt, es 
fordert uns heraus und macht 
Spaß. Im Gottesdienst am 
2. Advent hören Sie einige Lieder, 
die wir gelernt haben und singen 
manches im Wechsel mit der 
Gemeinde. Das gesamte Programm können Sie beim Konzert 
in Kavelstorf  erleben und sich so weihnachtlich einstimmen. 

An dieser Stelle danken wir dem Kavelstorfer Chorleiter, Tilman Fröhlich, sehr herzlich.

Das Jahr der Taufe geht langsam zu Ende. Wenn wir zurückschauen, dann 

Behüte dein Herz mit allem Fleiß, denn daraus quillt das Leben. (Sprüche 4, 23)

Doreen Fleck aus Sildemow von Hans-Christian Roettig in 
St. Johannis, Sprüche 2, 10 ff.

29.05. Finja Jolie Nagel aus Kritzmow, Psalm 31, 9 b, 
getauft in Brilon von Pfarrer Jörg Eulenstein

28.08. Lucas Engler aus Rostock beim „anderen Gottesdienst
an der Warnow“, Psalm 36, 10

25.09. Julius Lukas Kletzin aus Groß Stove, Psalm 91, 11
09.10. Kathrin Brühl und Frenja Teschner aus Niendorf, Ps. 91, 11
21.10. Eliah Willow Never aus Klein Schwaß in der Martinskirche in Attersee 

von Pfarrer Mag. Siegfried Oberlerchner, Jesaja 43, 1
23.10. Moritz Denzien aus Lichtenhagen Dorf  von Pastor i. R. K.-D. Wolter, 

Psalm 91, 11
06.11. Greta Annemarie Häupl aus Sildemow, Psalm 139, 14

ist eine große 
Freude, miterleben zu können, dass sich Menschen besinnen und sich und ihre Kinder 
taufen lassen Von Januar bis jetzt waren es 25 Taufen, meistenteils von Kindern, das 
jüngste ist 2 Monate alt, der „älteste“ Täufling 36 Jahre alt. Auch außerhalb unserer 
Biestower Kirchgemeinde haben sich Gemeindeglieder taufen lassen. Mögen sie alle 
behütet sein und bleiben auf  ihrem Lebens- und Glaubensweg.

TAUFEN
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TRAUUNGEN
Sie ist ein Baum des Lebens allen, die sie ergreifen, 
und glücklich sind, die sie festhalten. 

11.11. Yvonne und Manuel Femerling aus Kritzmow in Buchholz 
von Pastor Martin Kumlehn, Sprüche 3,18

(Sprüche 3. 18)

Gott, du allein erkennst das Herz der Menschenkinder. (2. Chronik 6, 30)

Psalm 86, 4 und 1. Petrus 5, 7
25.11. Horst Rauter aus der Südstadt, im Alter von 83 Jahren auf  

der Rasengrabanlage unseres Neuen Friedhofes in Biestow

07.09. Elly Schubert im Alter von 90 Jahren, auf  unserem Neuen Friedhof Biestow, 
Galater 6, 2

09.09. Marga Hertkorn im Alter von 81 Jahren, auf  dem 
Westfriedhof  Rostock, 2. Chronik 6, 30

14.09. Rudolf  Dreßler aus Rostock, im Alter von 84 Jahren, 
auf  unserem Neuen Friedhof Biestow, Matthäus 7, 7

16.09. Henry Görsdorf  aus Gragetopshof, im Alter von 46 Jahren, 
auf  dem Kirchhof Biestow, Prediger 3, 11

30.09. Dora Walter aus Kritzmow im Alter von 80 Jahren, 
Trauerfeier durch Pastor i.R. Klaus-Dieter Wolter, auf  dem Kirchhof  
Biestow, Psalm 37, 5 und Apostelgeschichte 8, 39c

30.09. Liselotte Schulz auf  der Rasengrabanlage unseres Neuen Friedhof Biestow, 
im Alter von 80 Jahren, Lukas 16, 10

13.10. Ulrike Kaschau aus Kritzmow, im Alter von 66 Jahren auf  dem Neuen 
Friedhof Rostock, Galater 6, 2

20.11. Willi Ruwoldt aus Groß Stove, im Alter von 80 Jahren, von Pastor Dr. 
Martin Kumlehn auf  dem Neuen Friedhof  Buchholz, Matthäus 24, 13

23.11. Ginter Szulc aus Gragetopshof, im Alter von 75 Jahren auf  dem Kirchhof  
Biestow, Psalm 119, 105

25.11. Frank Martens aus Lübeck, ehemals Warnemünde, im Alter von 45 Jahren 
auf  der Urnengemeinschaftsanlage des Neuen Friedhofs Rostock, 

28.11. Irmgard Knollmann aus Biestow, im Alter von 88 Jahren 
auf  dem Kirchhof  Biestow, 2. Chronik 19, 9

30.11. Samuel Teske aus Rostock, still geboren, Trauerfeier durch 
Pastorin Hilke Schicketanz und Beisetzung auf  dem 
Kirchhof  Biestow, 1. Samuel 1,28 - 1. Samuel 2, 1-2

BEERDIGUNGEN



02.12. Marion Pfeiffer (70) 19.12. Helga Apelt (70), Heinrich Wulf  (76)
03.12. Rudolf  Miske (75) 21.12. Eckhard Abelt (72)
04.12. Eleonore Pioch (71) 22.12. Ingeburg Schulze (78),
07.12. Christa Bölter (83), Elke Müller (73) Doris Klose (74)
11.12. Fritz Pastrik 23.12. Gerda Bredefeldt (82),
12.12. Christel Aul (77) Margarete Werning (101),
14.12. Helga Freitag (76) 24.12. Eitel Wenzlawski (76)
15.12. Gisela Demann (70), Editha Randt (76) 25.12. Christel Nagel (86)
16.12. Christa Rohs (75), 26.12. Liesbeth Greipel (91),

Dr. Friedrich-Wilhelm Doese (72) 27.12. Elli Hardtke (72)
17.12. Christa Lipke (74) 29.12. Edmund Rudolf  (83)
18.12. Hildegard Peters (77), 30.12. Dr. Dietwart Nehring (81)

Helga Kirschke (72) 31.12. Günter Kröger (77)

Dezember

01.02. Alfred Luplow (71) 16.02. Dieter Harms (74)
02.02. Inge Wolf  (81) 17.02. Harry Klötzer (74)
04.02. Irmgard Langer-Bzrank (86) 18.02. Ingrid Gundlach (74)
05.02. Armin Samel (71) 19.02. Edith Heide (73),
06.02. Dr. Dietrich Kleinau (71), Siegfried Hiller (70),

Siegfried Stüfen (80), 21.02. Peter Gerds (77)
Wilhelm Bresemann (71) Dr. Emil Mehnert (84)

07.02. Waltraud Gurske (75) 22.02. Brunhilde Mehnert (76),
09.02. Hans Beu (90) Ingrid Cöster (70)
14.02. Christiane Kudoke (75) 24.02. Ingrid Jaworski (73)
15.02. Bodo Lewing (72)

Februar

03.01. Ulrich Bresler (72) 16.01. Franz Volkmann (80),
04.01. Hildegard Schulz (84), Irmgard Wahl (91),

Erika Hildebrandt (79) Herta Clauser (82)
05.01. Dr. Heinz Börner (77) 17.01. Johannes Musil (87)
06.01. Horst Hempel (83), Hilmar Wolf  (72) 18.01. Eva-Maria Heckmann (78),
08.01. Hiltraut Kikow (88) Christa Stache (74)

Hilde Schmidt (83) 22.01. Christine Papenhagen (78)
09.01. Waltraut Koslowski (75), 23.01. Herta Jänicke (79),

Christel Seiler (75) Dr. Christel-Gertraud Ehrhardt (70)
10.01. Margot Dietrich (76) 25.01. Sabine Steinhardt (80)

Hans-Peter Hiller (73), Martha Pitz (92) 29.01. Lydia Kurz (84), Elsa Schmidale (86),
11.01. Horst Grigat (79) Ingrid Scharf  (75)
13.01. Renate Volkmann (74) 31.01. Ernst Clauser (84), 
14.01. Erna Utesch (91) Elisabeth Vorbeck (87)
15.01. Peter Harms (77), Renate Lüthen (73)

Januar

GEBURTS         TAGE
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Gottesdienste im Dezember

Monatsspruch: Gott spricht: Nur für eine kleine Weile habe ich dich verlassen, doch mit großem 
Erbarmen hole ich dich heim. (Jesaja 54, 7)

04.12. 2. Sonntag im Advent, musikalischer GD mit 
Verabschiedung von Frau Rose als Organistin, 
der GD wird mitgestaltet vom Singekreis Biestow, 
dem Kirchenchor Kavelstorf, KiGo, anschließend
Kirchenkaffee als „Abschiedskaffee“ mit Grußworten und
herzhafter Stärkung im Pfarrhaus

11.12. 3. Sonntag im Advent, GD um 10 Uhr in der Kirche, 
Prädikantin Birgit Hakenberg, KiGo

18.12. 4. Sonntag im Advent, GD um 10 Uhr in der Kirche,
KiGo

24.12. Heiligabend (Sonnabend)
14.30 Uhr Krippenspiel (Gemeindepädagoge R. Stenzel)
16 Uhr 1. Christvesper (Pastorin Asja Garling)
17.30 Uhr 2. Christvesper (Pastorin Asja Garling)
22.30 Uhr „Musik und Wort in der Heiligen Nacht“ 
(Junge Gemeinde mit Robert Stenzel)

25.12. Erster Weihnachtsfeiertag, GD mit Abendmahl
um 10 Uhr in der Kirche (Pastor i.R. K.-D.Wolter)

26.12. Zweiter Weihnachtsfeiertag, GD in und mit der Südstadtgemeinde,
Beim Pulverturm 4, Prädikantin Birgit Hakenberg 

31.12. 16 Uhr Altjahresandacht zum Ausklang des Jahres in der Kirche

Unsere Gottesdienste (GD) beginnen in der Regel um 10 Uhr. Kinder sind immer 
herzlich willkommen. Sie feiern ihren eigenen Kindergottesdienst (KiGo) im Pfarrhaus, 
zu Beginn sind sie jedoch mit im Gottesdienst. In den Ferien finden meist keine 
Kindergottesdienste statt. Wenn Sie unsicher sind, ob es ein Angebot für Kinder gibt, 
fragen Sie doch einfach vorher an. An großen Festen und meist am letzten Sonntag des 
Monats feiern wir im GD das Heilige Abendmahl (AM).

GOTTES         DIENSTE
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Gottesdienste im Januar

Monatsspruch: Weise mir Herr, deinen Weg; ich will ihn gehen in Treue zu dir. (Psalm 86, 11)

01.01. GD am Neujahrstag um 10 Uhr in der Kirche 
mit Pastor i. R. K.-D. Wolter

09.01. Erster Sonntag nach Epiphanias, 
GD um 10 Uhr im Gemeindesaal, KiGo

16.01. Zweiter Sonntag nach Epiphanias, 
GD um 10 Uhr im Gemeindesaal, KiGo

22.01. Dritter Sonntag nach Epiphanias, 
„Der andere Gottesdienst - Musikalischer Taizé GD“ 
um 17 Uhr (!) in der Kirche (warm anziehen), 
anschließend gemeinsames Essen im Pfarrhaus

29.01. Vierter Sonntag nach Epiphanias, GD mit Abendmahl 
um 10 Uhr im Gemeindesaal, KiGo, anschließend Kirchenkaffee, vorbereitet 
und gestaltet vom Afrikanischen Gospelchor Sisi pekee

Gottesdienste im Februar

Monatsspruch: Alles ist erlaubt – aber nicht alles nützt. Alles ist erlaubt – aber nicht alles baut 
auf. Denkt dabei nicht an euch selbst, sondern an die anderen. 
(1. Korinther 10, 23-24)

05.02. Septuagesimae, GD mit Pastor i. R. Wolter 
um 10 Uhr im Gemeindesaal

12.02. Sexagesimae, GD mit Pastor i. R. Wolter
um 10 Uhr im Gemeindesaal

19.02. Estomihi, GD um 10 Uhr im Gemeindesaal, KiGo

26.02. Invokavit, GD mit Abendmahl um 10 Uhr im 
Gemeindesaal, KiGo, anschließend Kirchenkaffee, 
vorbereitet und gestaltet vom Kindergottesdienstteam

GOTTES         DIENSTE
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Der Bastelkreis für den Kunsthandwerker-Markt trifft 
sich einmal monatlich freitags um 19 Uhr im Gemeinderaum. 
Interessierte sind herzlich eingeladen. 
Die nächsten Termine sind: 24.02.2012, 09.03.2012, 
23.03.2012, 13.04.2012, 27.04.2012
Ansprechpartnerin: Susanne Hase, Tel. 0381/ 455991

Der Gemeindeabend findet einmal im Quartal donnerstags 
um 19 Uhr im Pfarrhaus statt. Sie sind herzlich eingeladen, sich 
über ein ausgewähltes Thema auszutauschen oder einem Reise-
bericht zu lauschen. Siehe auch Seite 10.
Ansprechpartnerin: Asja Garling/ bzw. Förderverein

Der 55+Kreis trifft sich nach Absprachen. 
Ansprechpartnerinnen: Maria Zimmer, Tel. 0381/ 4034895 
und Gertrud Hoffmann, Tel. 0381/ 4010729

trifft an m
9.30 . 

Siehe Seite 14 
Ansprechpartnerin: Kornelia Tiedge, Tel. 0381/ 4033850, 

Mail: korneliatiedge@aol.com. 

Singekreis: Mittwochs treffen wir uns und singen 
von 19.30 – 21 Uhr im Gemeindesaal des Pfarrhauses in 
Biestow. 
Ansprechpartnerin: Asja Garling 

Seniorennachmittage in Kritzmow: 
Wir treffen uns in Kritzmow am dritten Montag des Monats, 
jeweils um 15 Uhr. Nähere Informationen dazu siehe Seite 8.

Dienstagskreis: A
 trifft sich der Dienstagskreis als Hauskreis zum 

Bibelgespräch um 19.30 Uhr. 
Ansprechpartner: Pastor i. R. Klaus-Dieter Wolter in Biestow, 
Am Dorfteich 11a, Tel. 0381/ 4033973

Der Frauenfrühstückskreis  sich jede  ersten 
Donnerstag im Monat von – 11.30 Uhr im Gemeinderaum

m letzten Dienstag im 
Monat

GEMEINDE         KREISE



Eltern-Kind-Kreis „Pünktchen“

Kirchenmäuse: Eingeladen sind Kindergartenkinder mit ihren Eltern 
an jedem ersten Samstag im Monat in der Südstadtgemeinde, 
Beim Pulverturm 4. Ansprechpartner Robert Stenzel
Kindergottesdienstteam: R. Stenzel, Termine nach Absprache
Christenlehre: in Biestow: Bitte lesen Sie auch die Seiten 4 – 5.
Ansprechpartner: Robert Stenzel

Pfadfinder “Biestower BraunBären”: 
mittwochs 17 – 18 Uhr mit Sven Müller als Ansprechpartner 

Tel. 0381/ 4003660

Pfadfinder “Kritzmower Ameisen”:
Jeden 1., 3. und 5. Donnerstag im Monat, 
14.30 – 15.30 Uhr mit Robert Stenzel 

Konfirmanden: 
. 

Vorkonfirmanden 15.30 Uhr – 17 Uhr, 
Hauptkonfirmanden: um 16 Uhr – 17.30 Uhr

Junge Gemeinde: Dienstags 19 – 21 Uhr im Jugendraum, 
Ansprechpartner: Robert Stenzel, Siehe Seite 5+6
Tel. 0381/ 4599459 www.jg-biestow.de.vu

Der Gospelchor “sisipekee” dienstags 17.30 Uhr 
Ansprechpartnerin: Caroline Siegmund Tel. 0381/ 4444044

Sportliches Angebot
Rückenschule: mittwochs 17.30 – 18.30 Uhr, Anmeldung 
erbeten bei Gertrud Hoffmann, da z.Zt. alle Plätze belegt sind 
Tel. 0381/ 4010729 

: Zur Kleinkind-Eltern-
Gruppe sind Mütter, Väter, Tagesmütter und Großeltern mit 
ihren kleinen Kindern herzlich eingeladen: 
Achtung, neuer Termin !
donnerstags von 9.15 – 10.15 Uhr im Gemeinderaum 
Ansprechpartner: Robert Stenzel, Tel . 0381/ 4599459

Jeweils am Dienstag im 14täglichen Wechsel
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Ev.-Luth. Pfarre Biestow, Am Dorfteich 12, 18059 Rostock
Pastorin Asja Garling
Tel. 0381/ 4003121, Fax: 0381/ 4010715
www.kirche-biestow.de, E-Mail: asja.garling@t-online.de
Konto: 201009056   BLZ: 13050000
OSPA Rostock

Sprechzeiten im Pfarrbüro: (außer in den Schulferien)
Am sichersten treffen Sie mich an am 
Dienstag:  9 – 10 Uhr (telefonisch), 10 – 12 Uhr (Besuch)
Freitag:    17 – 19 Uhr und nach Vereinbarung

Wenn Sie einen Besuch wünschen oder wissen, dass jemand in Ihrer Nachbarschaft krank ist 
oder schon lange auf Besuch wartet, geben Sie bitte im Pfarrbüro Bescheid.

Gemeindepädagoge Robert Stenzel, Ernst-Haeckel-Str. 6, 18059 Rostock,
Tel. privat 0381/ 4599459, Tel. dienstlich 0381/ 44034956,
E-Mail: KiJu@kirche-biestow.de 
Sprechzeit im Pfarrhaus: dienstags von 18 – 19 Uhr

Organistin
Margitta Kiss, Tel. 0381/ 4968819, nach 18 Uhr 
Manuela Aschemann, Tel. 0381/ 4034653, nach 18 Uhr

Friedhofsverwaltung und Friedhofsausschuss, Tel. 0381/ 44036967
Evelyn Eggert und Manuela Aschemann, dienstags 9 – 12 Uhr im Pfarrhaus
Friedhofsgärtner und Küster: Simon Papenhagen Tel. 0162/ 8119500

2. Vorsitzender des KGR’s Volker Horstmann, 
E-Mail: pfarre@kirche-biestow.de

Kontaktgruppe Apeldoorn
Bernd Spangenberg, Im Winkel 29, 18059 Rostock/Biestow, 
Tel. 0381/ 4002155

Förderverein für das Kirchensemble Biestow e.V.
Am Dorfteich 12, 18059 Rostock, E-Mail: foerderverein@kirche-biestow.de
Vorsitzender: Peter Möller, Tel. 0381/ 3834399

PFARRHAUS BIESTOW

ADRESSEN


